
igentlich hatte Pfarrer
Erwin Jaindl den
Seniorenclub Preying,

dessen Leiter er ist, und den aus
Haus i. Wald eingeladen, im
Gasthaus Möginger in Preying
mit ihm und seinen Eltern
seinen 48. Geburtstag zu feiern.
Geschenke wolle er keine,
versicherte er, aber wenn jemand
etwas Gutes tun möchte, dann
könne er für den Kindergarten
Heilige Familie in Haus
spenden oder Mitglied im
Pfarrcaritasverein werden. Der
Raum der Regelgruppe des
Kindergartens bräuchte noch
eine neue Möblierung, die an
die 10 000 Euro kosten wird,
dann wäre sozusagen alles für
lange Zeit in Ordnung.

Selbstverständlich kamen an
diesem Nachmittag auch viele
andere Gratulanten „auf einen
Kaffee“, darunter Geistlicher
Rat i. R. Alfons Gaschler aus

Frauenau, Dekan Kajetan SteinÕ
beißer und Bürgermeister Max
König von Saldenburg. GerÕ
traud Herrle hat eine Laudatio
auf das Geburtstagskind geÕ
halten und Organistin und
Chorleiterin Anneliese Stöger
ein Lied zum gemeinsam Singen
passend umgeschrieben.

Die Sorgen und Nöte des
Pfarrers um die neuen KinderÕ
gartenmöbel sind der Gruppe,
die – wenn es die Zeit erlaubt –
am frühen Morgen in St. Brigida
mit ihm die Laudes betet, auch
bekannt. Liebevoll hat sie den
Kindergarten nachgebastelt,
sogar mit der Heiligen Familie
davor und statt mit Schindeln
mit Euroscheinen eingedeckt.
Da strahlte das GeburtstagsÕ
kind!

Letztendlich ist eine Spende
von 2665 Euro zusammenÕ
gekommen, die Jaindl auf 3000
Euro aufstockte

E

Mit einer Miniaturausgabe des Kindergartens Heilige Familie, gedeckt
mit „Euro“-Schindeln, überraschten Annette Ammerl (v.l.), Erna Englmeier,
Hannelore Bloier und Maria Hutterer aus Preying Pfarrer Erwin Jaindl zu
seinem 48. Geburtstag. − Foto: Bogner
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